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Literatur: Vgl. Berufshild.
Konfektion vgl. Handelsgewerbe, V
Kongresse vgl. Internationale

sicherung 11, Internationale Gewer
Konjunktur und Konjunkturforseh
I. Begriff und Wesen der K. II. Ersc

formen und Ursachen der K. III. K.-Fors·clull!l
K.-Politik.

I. Begriff und Wesen der K. Obglei
die Geschäftswelt schon lange vor dem Kriege
Ausdrucks zu bedienen pflegte, indem sie je nach
Geschäftsgang von einer guten oder sehleeh
pra eh , so hat dieser Begriff in der nationalö

mischen Literatur lange Zeit nur wenig Beachte
funden. Ferdinand Lassalle, Albert Schäffle und
Wagner gebührt der Ruhm, den K .-Begriff in die
nomische Theorie eingeführt zu haben. An die
der Krisenlehre trat die K.-Forschung, welche
Dynamik des Wirtschaftslebens und den Gesamte.
des ökonomischen Prozesses untersucht.

Unter K. im wirtschaftlichen Sinne
steht man das unaufhörlich sich veränd
Verhältnis zwischen Angebot und Nac
auf einem Markte, wobei sich sowohl
Verhältnis wie auch die dasselbe bild
Faktoren großenteils einer exakten Ermittl:
und einer bewußten Einflußnahme entzi
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Dabei iat wohl der W.... - 6. '
ß1u1erfo1l!e .011 AufBtletI;( .. . ..
K. und N~ ( B.oah
miLßill. lu:inesw ego &ber die ..
tensit ät der eim.elnen Phum ... In .

K . Die Län ge der Perioden -==3:3:und de Niod cl'l.:ß11J!8 illt .ie\meaw
v rechieden und kann unter Um'Ur d.
IIrOB ....in . die Dauer dcr eigentliuben~
ist dugl~gpn meist nur kurz,

Die Ur sa ch en dieser unaufb6rl1oh lieh
wiederholenden K. -Sch"ankUllllen Bindaußer..
erdentUch zahlreich und sind LPiIBwirtebaft...
lichcr und teils außerwirtschaftlicw.r Mur.

Unter den ök on om ieehen Faktoren d. 'L.
Bildung iat in erster Linie die Freihtlit dee Ko.....
zu nenn en. Der Bedarf der 11onlOben ändert..ich v.naaf..
hbtli ch j dua Bcdürfnil nach Abwoohllung i.t in ..
menschli chen Natur begründ et. Der 8pif'lraum. der
b<'i der Befriedi gung dieser Bcdürfn iaae gegeben ilt,
tet vielfach eingeengt durch die eich von Jahr zu Jahr
nur wenig ii.ndernde Ko.ufkrafLeines MelW."hen. Der
}'r cU,eit dea Verbrau ches steht auf der ProdoktionllM'ite
gegenüber dne Prinzip der freien Konkurrenz. Bcide
ma cben eine v ollst ändige '0 1x'rcinlSt immunR von Pro­
duktl ou und Konsumtion unmöglicb. Vielmebr wird
einmal dua Angebot an Wo.rou mehr oder weniger
erheblich hinter der Nachfra ge zurückb leiben. da.a
under emnl wird ce dagegen weit iiber den Bedarf hinaus­
gehen. Imm erhin kann der Produktion o.l8 Riebt.
achnur dlonon, daß im großon und ganzen der Btde.rf
dor MClllwhon fllete dorsolbe bleibt. oder Rlt'ichmilOig
anw iiobst. Auoh die Produkt.ionflnlög'liohkeiten ändern
sich von Jahr zu Jahr nicbt. epMll\ghaft t, 8Oudom nur
langS.l~m und o.l1nÜi,hHoh. Die Oooßo der Aoker. WiNeD
und Walder, die Zahl der Bergwerke und Fabriken
iindert lSich in) ).auf e e ines ~lßhreB nur wenig:und &uch
die Arbeitllkmrt der MCnBChl:'l\,die im Produk.t.ioD!­
prot eß mit. wirkt, bleibt. ung('fi\hr dioselbß.

Dio a u ßo r w i r t 8c ho.f tl ic b e n Un &cben der
K .•Dildun g tro g n nut t.cilv,'C115Ceinl'n d('ß.rt.igf11 ab.
I!ohiitl.barc.n Charakter . Die periodilK'b wiederkohrend en
Su.ißon~hwRllkungen la l'llcn sich im ~nst.tr. cu d~
ü br ip;('o K ..Scbw nnkun gen '\"011 vOMlb~l"C'in ~bM'8ehen
und nJuli lhc m d bt'I'\.."(,'lU\cn (RanmRrkt. Land" .t't6Chaft).
Nicht mi ndl'r \\'ichli g ist jt.>UO<'h dt.'J Einfluß der ~~tor
nu r dio K .•Bihlu ng. soweit. dil"eoC'r, .unregel.~ß:i.I"n
Cba.raktcr ho.t.. H it'"r ist in ~J1lt('r Uw d('r )ihrliobe
}i:mtc außfj\t1 7.11 n~nn('n, auf d('l88M enteobeideDd&
Il<de"lu llg für dIe K. in. t>ooondOl't'lli et&elblor­
hat. •-' - ' ihr-Fn-lli cb s ind diNt' gro~n tjn~l"IC'h.~ 1. I
liebem Ernl('o('f\.n\9: niClht alldn auf \: ltteroDl GDcl
8(l1\}\tip:t'I~in(J\I~fl(' (\('[ . ,/ A~U[ ~uru("kzttfuhftlll . e:.=
ijlm\ \ idUiphr Kf\....GcntNI N I1 Folgt' dot'~hrei
\ er\>eollenll\ll d<r lkKlenkul,ur c1_h rar.~l. 00 ......
UlJW. Alt \\('i t,N C nat Ürlicb(>Faktonm d:e...;i :::=
si ll,' n lX'h,' " 1\(\l\n n lang anda uerndt'~Mben G. ....

1\ "ll""I"'r1od en, ül>e... hwemmullll"'" ._-~-
l.u dell «l t.ialfl n K F Akt OTen ühh'n .....--

deo ;, .... , .. ulld . nd r «entJieh.eeeh:-.....
,.,halten. in.t>ooollcl. auf dem 00_ ..,IIlo\.
Wirt ""hall.",J iti k, und die Ilevi>lker\l ..
di_m z.....mm.nh ana I. ' al~m
d.m den Mo_h M I,"", nenden
Ah~ ""ruht. ... n.... a..... ~!IlI

\ on """""d ...... 1lfdoG_ \111
wl..... lIal"\ch...~.. .-&tI
T •• llI'!): ' I>or';':;';'~ n

Rahm"l1dl.... atetlgen WeohuIa • ,110ft
. in woUenförm 'i M ß&hnen, Indem dem

tie. ,kr H""bllchww'8 und der H b •
tu n<!n..eh d r K riae ,Ue Dep .on In

hnaDig"r, glci"hbl"ibender Iwiho lolll"'"
t d. IHti "bllewicht zwu.eh, u Produk ­
und "K01 lImtlou ie' dt~ orm f\lzlU't&nd

"".1, n ull \\ irt.sd lalta l"beu, 8OIId, '", der
'Ii h ohne b,,,,thnJl'w ItoIlPI"'äßi l'k"it

al.., h" nIl W...,h.e l. Aul ,, ·hwUIIl(.
kUli' und . ·it,<l..r~nnl! sind di e 8U' tH loh
rhoh'u tlcn For rm-n und Ph a-en , in denen

(l ng ,h'r mod"rnell WirtRehult in fort -
ufl'lldt m, ieh de ich blcibend ..1P Wand el

I nft .
11. E, .he inu llgMf or me n lind lJr ­
hen ,k r K. Lt-~t mun als Unt", ."elwi,lun gs­

!Derl..nu l die AUHd ohnun g der 1 . uuf das
p lltl Wlrts"hn[tMl ben oder auf nur einzelne

irt ' ' I!nltsbrane bl'n zug runde, so spricht
Dls n von einer total en oder gene r HOIl K.
urul von einer part rollen oder speziellen
K . NMh ihrem 1.e it l ie he n Ver! (Hlf lind der
Ih tu'r der 1\.- chwingungl'n kann man unt er­
"'h(,id"n zwiKonen kurzen und lan gen K.
Hin. ichtlk h dor Ur aac h n , wel che don Vor­
lau f der K. bodingon, h"t man zu trenn en
t wi. ehen "," genen und en d gone n K. Dabei
. iml die Ol<ogom11 le aol 110, d ron Vorlau!
duroh VOll au ßen Mt! dus Wir-tsohuft sJobon

imli rkende lJranobon b timm t wil'd, wäh ­
rt ' lIe! rlio l'ndogollt'n Je au f Ur~aohon 1,llrüel<­
tulu hn '(\ ~; nd. dio inn erh alb dos Wirt sch aft s­
IchllI" gd"!(l'n ~ind .

]) n \" 'r1n"f der I . 'Vollzieh t sioh weLlon­
lormi J.(. Am nfnng stoht der Auf sdl\vtm l'.
<I,T nlllllahlieh dn s t7.t und dunn rn.r h fort ­
dir( ilet. In elie",' r ]' crindo dea Auf s"hwlUlgs
7~i ' t sich ZlIunhme dcr Knl'it ul"nlliagen.

h'l ll ' n dl r BOI'll.'n kursc, Ans 11\",11n des
V,rhr Ill('hMnn Kol,lo und E i"' n , ~o"'i" ",'r­
t ""rlln g d.. Loihzinsl's. Dio let zl e 1'11,,".,
,lu'" r l'l'riodl' d,·. Allfscbw'lII g. (.. Horh­
8th , 1111" ) wir,l g,' k" IUIZl' ichlll·t d llreh ,'in e

"I l,( r ZlIl\ld,mo d,'r li tt d"11 Au{sc'hwun g
d .r "I<!I'r; lis"I1"" R 'm p l<lml' . hiMsr hli"ß li"h
b llol!>, K 'l'itn 1ma nltt'!s di" I\ npihll s'UIIlll'(CI\

lt\t rü{'kluufiRP Tt'ndt"ll1. Hu fw('lRf:rl und
du h"d'lIl'l nob" ncn llÖrt«'n kurM" zlIm ~til1·
It 11111 knltan~lIl. \lIHI l\hz n hrut1kt\ln hr~il\1u'n .

c.!t'l('hz" jlill ll,.ht ,1"r V"rh mlldl 1\" 1 ohlt ,
~l\d I '~ i ,1 1 l.\lruu k. ~:M folgt sodnltn dir l' i ~"nt~
11('1", KrioPt in (h ,Tt,1t \' <'rlnHf \h\t~ h(I(.'h ~(' ~

tll rmt " K ,.'dit "yMt,'m 1,1I.. ,mnll nbri, ·hl. Zllhl .
...~l'l", ZlIhhl1 lll:.,'illst,'lIll1~n so"i" Umfllll!!'
...."'h" Arh,'ih 'r.."tltl ' .II" gt'1I .iml <11('1"011'('"
11ln '\II""hli,'U"mlo P"rilluo <leB i.'<1.. ""1l1l
brlnllt cin "tlwl'llß lmd ..war ' ..Bnh... Sillk"l1

pll.&l8an1allan , ,,!nm RlIokgtula dt'r ..:r-



.... ;ta. - web • al t _ V_of der K.. indem
• 1t : h pM .... utiDnMnJaconClnttrerte t und
~ ...- ~ dcm 11uLrrg""ll I UI'

...... und .., der 11 Se.1e neue 8un- tlgt' K.
~ &Habder rht'itamatli.t wird ..orn
..... 0' lkw 01' '",,* io MJUeidtoMChAft r ·ngt n•
iDd8m • dvoIl 'fermelute N.aite'binenan",eml ung und
............. Teehnisiffw:ag und )lf"\.·halll... rung
eIN .... P!odIIkliODllp~ za.hlrtoiclle ml"~h1I~b.e
A.rbei&ddJ, ..... and , eo Jt tU 19Uch. eu ande~r ' .er ­
........... an. der 1riJtIcft&l"lIch"n I mtotglJoOlaho n
•nfücbu .....lll.

n r, K••~ o r c h uu g u n d K.·P oli ti k. }<j l'il t

netwnlingll, zu rat IU \ mt'r ikl1ound En gland .
iMt eil sur .\usb iltlung ein er besond eren K .·

taListik ge kommen. Oa es un m öglich ist ,
'on der a ll remeinen Wirt.c hafts lage mit tels
tn r besen den n Erhebung ein ansc hau liches

und 7utl't'ffe ndeß Bild zu gewinnen, mu ß sich
die K. · ' ! tistik uf andere Weise behe lfen.
~ i zieht v,·",,,·hi,.it'ne Te il. und Sl'ezin l.
rsch unun '''' d Wirt,chalts lebens, denen im

Hinblick auf die allgemeine Wirtsc hafts lage
J mptom stische Bedeutung zukommt, zu

Rate und versucht auf diese Weise einen
richtigen Ein blick in die jeweiligen ökono­
mischen Verhä ltnL..,e zu erhalt en . Besonde rs
wichtill i.lt dab i die Auswa hl der K,.S) m p·
tarne . Als solche kommen vo r a llem in Bet rac ht
die Produk t ion an Ko hle un d Eisen . die Be­
Wt-gung der Preise und Lebens bal tunea koete n ,
de r Außenh and el, der Personen- und Gü ter ­
verkehr a uf de r Eisen bahn, der See­
lIChiff.ve rke hr, d ie Zahl der Kon kurse, die
Insn pruc hnahme der No tenbanken, die Ent ­
wiek hing der Devisen- und der Effekten ­
kurse an den Börsen , die Lage am Arbe its ­
ma rkt usw.

.Ar. f't4!burt....titte derartiger K. ·Untcrsuch unRen
mit dem aU'ßC4proobpnfln hw ocke der Aufste llung eine r
X ••Pf"O({DOftOdarf man wohl ei.aeComltee of Economic
Relearch an d( r Hnrv rrl-Univ t 1'8itiH, in Am,.rikn be­
uiebntm, dat sehen im Jßhrc 1911 dorn.rtige Unte r­
I"tu' lI tmgf'o " on n hm und das heuto noch auf de m Geb iet.
dfor K..•Progo f'ino fÜhrende . teilung einni mmt. In
.~n~d hIt in thcjI,("r Hin..,ich t dM " La ndon ",nd CaID.
btirl glll Eco üomit & rvu'u' zu nennen . In Dt-ut-8C'bIand
IR , Im Ju li 1025 mi t UntNltillz u.nRd08 Re ich 8 und der
iIJI'Oh WtrÜ"'h3f\J1;vt'rh an do ulite r Anlohn ung a n das
Au t illlU.. be ",,"it'ht'tun t dM J)outAchc In 8titu t fü r K.?
l' utlC'hung S(t'J(T'tnd" t worden . Dieteft hl\t ~u Begin n
dM .JDhrn lfJ26 C'ine gro ße lJenksc hri ft üoo r I Oio
"" Itw.~h~tlkh" LfI'te ~;udt' J926'" h('ra.08gca:~lx-n
und ... ruffoentll ('ht Jilll3flnlcm eine Vie rtcljl\h~h ri (t

für K Yorw hunJ(. Jm Hommtor lU2lJ WUrt ! Uouch in
I'rankfurt" )t . I IU~r \1llwJ rk uTlRdt'l' };fl\dl\, crwa lt u ng
der Uni","" , t unel etrr I n(hl llt r i~. und H(\lutl'l k&mmf\;
I"r'a.nkton a. ~ iM ""Qnc.huni(ut 11tf' fiir K.•r'uf1K'huuR'
IM I ~bton geruf," ''''0 fiMm:ipllf'n H.\.ll.khl\lt erhl\ lt
cl... Vondtu n,...t ..U dON'h (lj~ Jilf'it'hzf illA; "('~rund t~
, .,Jran k(llr t r ( lIerh l\ft fur h.. I-f1r-ehun~ I;:. " .•"

Die CJ'lJW \ urnu bn n g lind \\ ichti W'tc
GruDd1a8" jet!<,r K . Polit ik i, t cl", K. Pro .

Mlt to-I. t'b,, ' ,. urnf""""IUl<'l' K ..Htat istik
1IJld.., sp tttma tl. ,·IU'1\ K . 13""i<'h!"' 'l!tnttull/l
10. Ileltttehi.mö/(liohltt frllh x"jtill d io e...tm\

Anzeichen eines
schwu ngs zu erkel1DllD.
vollkommen er die K.·Pll._
tobenden Walld el in der

der Lulle ißt, um 80 leiehter
. ame [aßnahmen gegen dc
.., ine sehädhc hen Folgen trea..a
Zu don wicht igsten und wir
und Abhilf emaßn ahmen der sltalodllol
tik zähl en die st aa t liche WlIu 'lllll"
und Devis enpolitik , die V
Staa tsau ftr ägen an die VOm 1[..
besond ers hart bet roffen en W'
die Schaffun g besond erer Vereie
t ungen (Arbei t.~losenver8icherung,

sichemn g a ls gesch äfbliche Lebe ns
uva . m .

Vgl. Krise, Kar telle, Lohnpoliäk.
L i t ern .tu r - lVilAelm RöpJr.e. Die K., I.

Paul JJ",,",ft"t . Einfühmng in du StudRllll
] 925. - Bergmann, Wirt aohaftskriseo..
naticna lökonomischen Kri senth eorien • 8t.
Ouatal' Caßsel. 'Theoret ische Sozial ökonomie,
(v lertes Buch: Th eorie der K. -Bewegunpa).
Ziuk , Grundri ß der Sta t ist ik. ' M. u. L I
Kc-Sta ti atik, W irblchaftabarometer ). - Pli.
K.. und Unterne hmung, B. 1928. - O. .oo...c"
schwank ungen aJs Prob lem der K..FonohuDg (e.
heft der .. ViertcJja hrshefte zur K. -Forschun.-u),
- DRa Inst it ut für K.-F orschWlg in BerUn
lioh t die erwäh nten Vierteljahrshefte (el
ErgiLnzung~. und Sonderheft e ) und außerdem
1. Apr il 1928 besondere Wochenb ericbte, E.

Konkurrenz ist der Wetthewe.rO
schiedener Wi rtsch af tesubj ek te in
st reben, Wore n , Dienstl eistun gen oder
Verke hrs obje kte mit dem grö ßt möglic
te il verk a ufen zu könn en . Sie ist
maß en das rege lnde Prinz ip im W'
leben eines Volkes , in dem sie m
P roduktio n n aeh ökono mischen G
erzieht un d die P rod uzente n ve~

in der P rodukt ion stets den Seh
un d An forde rungen des Marktes anJlupl

Als wei tere Fo lgen ergebe n ak ·b daraOl eine
re iohere un d nlänni gCnlti goro Gesta lt nng der
dioPr Qiso werd on ausgeglichon und auf du
Ulögliche Maß reduziert. Das Strebe n nach
kom mnun g hAt eine E nt wil'klun lJ der Tee
Steigerung deli Kredi tvcrk ohrs zur Fol8e und.
let.zter Lin ll\ 7.U einer reichlicheren V('l'8Orguoa:
"ehen und Vflrmohn.a.ng dca Kap ital ...

Di. philooophi""h o lWchlognmdJage der
fre ien Spie-j, der Krä(t~) illt einf' st reng indi
acht'. ~ie ist d.. Spiel von physif'Chcn und
Gt"Aflu.cn. wmh f>die " onehu~ (' ingMet& ' .....,
Erh altun g und \'ermebnln~ und d 8 Gluek der
zu Ilk hern (QU('IIR1AY)· Mb ihr f!'rlange n In der
o- lI8<'haft dl1t<'h den AUMehlu8 der
~wal t uber di e pena nl iche F~ih it alle
8t t' Jlf'. di. ihn n nach Ma.ßIt1'bf. ihrN V
An8tn'n~ftI'ID gebÜh rt. ni 1laeor1e
naoh d n Krfah nlngt"ß df"!' J i. 'ftIoh
richll~ und b lneowego ohne Widenlp"' ....
MlJ"II"DdN' OppoIltion _ip(~ln ln
&l&lAh. ..... w.ader l utemah_ a....
. ..... 'NI In den olnooh~ _

~
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s, .iederl!"';"-

ygi. Kar

StrafgefaDll
Li t.!:r a.to r

tj9Chep ()kon o

der pOlitiochen

Ko
rnhe re in auf
;~deret. alt
Indi~du~ •
oller ~l.u.od, n

leiche Arbeits
g ..!uno au.slepru !'> •

on Sondere t. ..
ßOt!iscben Payc
N tersktasoen
im Gefolge ~e
die Industn e
Handel , den
wendun g geko
nur Einzelfu
keiten zum
von wir kli ch
dingte Berech
Totnl itä t de
diagn068 aus

Lite r a t
Eignun gsp rii
tische Psyche




